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Aus polizeilicher Sicht stellt sich die Verkehrsunfallsituation im Bereich Pfrontener Platz unauf-
fällig dar. Da in den betreffenden Straßen keine Gefahrenlage vorliegt, sind über die bereits 
getroffenen Maßnahmen hinaus (z. B. Anordnung Verkehrszeichen 136 „Kinder“ mit Zusatz 
„Spielplatz“, Anbringung von Grenzmarkierungen bzw. Zickzacklinien gem. Zeichen 299 StVO 
etc.) die Voraussetzungen für weitergehende, verkehrsordnende Maßnahmen gem. aktuellen 
Vorgaben der StVO nicht erfüllt. 
Das Mobilitätsreferat beteiligt sich jedoch auf verschiedenen Ebenen in Fachkreisen und kom-
munalen Initiativen zu entsprechenden Veränderungen und Anpassungen der StVO, um wei-
tergehende Handlungsmöglichkeiten für Kommunen zur Verkehrssicherheit zu erreichen und 
dem vom Stadtrat beschlossenen Ziel der „Vision Zero“ (keine Toten und Schwerverletzten im 
Straßenverkehr) auf breiterer Ebene Rechnung tragen zu können. 

Wir bedauern, zum aktuellen Zeitpunkt keine weitergehenden Maßnahmen ergreifen zu kön-
nen. 

Dem Antrag Nr. 20-26 / B 02635 kann nicht entsprochen werden. Er ist damit behandelt.

Mit freundlichen Grüßen
 

gez.




